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ZONTA Arnsberg sagt NEIN zu Gewalt gegen Frauen

Auftakt zur weltweiten Aktion „Orange the World“ in Neheim

Am Samstag, 22. November 2025, setzt der ZONTA Club Arnsberg auf dem Neheimer Markt 
von 10 bis 14 Uhr das Startsignal für die internationale Kampagne „Orange the World“. 

Mit der Farbe Orange als Symbol für Hoffnung und eine Zukunft ohne Gewalt beteiligt sich 
ZONTA an der weltweiten UN-Initiative unter dem Motto „ZONTA sagt NEIN zu Gewalt 
gegen Frauen“, die jedes Jahr vom 25. November, dem Internationalen Tag zur Beseitigung 
von Gewalt gegen Frauen, bis zum 10. Dezember, dem Tag der Menschenrechte, sichtbar 
Zeichen setzt.

Sagen Nein zu Gewalt gegen Frauen: Ralf Bittner, Bürgermeister in Arnsberg, Dr. Jacqueline Bila, 
Bürgermeisterin in Sundern, Thomas Grosche, Landrat des HSK, Christoph Weber, Bürgermeister in Meschede, 
Pfarrer Daniel Meiworm und Pfarrer Martin Vogt



Weltweit leuchten Gebäude in Orange

Weltweit werden in dieser Zeit Gebäude orange angestrahlt, um auf Gewalt gegen Frauen 
aufmerksam zu machen. Der Hochsauerlandkreis beteiligt sich genau wie alle Städte im 
Kreis an der bekannten Aktion: Verwaltungsgebäude, Geschäfte, Firmengebäude und 
Kulturstätten werden in leuchtendes Orange getaucht und setzen damit ein sichtbares 
Zeichen der Solidarität. Der ZONTA Club Arnsberg ruft regionale Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträger dazu auf, flächendeckende Hilfsangebote zu sichern und dauerhaft 
zu finanzieren. Ein Beispiel dafür, dass Engagement wirkt, zeigt die Entscheidung des 
Kreistages des Hochsauerlandkreises, der 2019 infolge der Initiative „Orange the World“ den 
jährlichen Zuschuss für das Frauenhaus Arnsberg auf 65.000 Euro erhöhte.

Dass Initiativen wie diese nach wie vor notwendig sind, belegen aktuelle Zahlen 
des Bundeskriminalamtes: Alle drei Tage wird in Deutschland eine Frau durch 
Partnerschaftsgewalt getötet. Mehr als einmal pro Stunde wird eine Frau von ihrem Partner 
gefährlich körperlich verletzt. Nach Dunkelfeldstudien ist jede dritte Frau in Deutschland 
mindestens einmal in ihrem Leben von Partnerschafts- oder anderer Gewalt betroffen.

Gewalt gegen Frauen – ein gesellschaftliches Problem

Auch im Hochsauerlandkreis bleibt die Lage alarmierend: Laut der kriminalstatistischen 
Auswertung 2024 gab es 640 registrierte Opfer häuslicher Gewalt, davon 72 Prozent Frauen. 
In 584 Fällen gefährlicher Körperverletzung waren 76 Prozent der Opfer weiblich.
„Der gefährlichste Ort für Frauen ist nach wie vor ihr Zuhause – und das in allen sozialen 
Schichten“, betont Dr.Christina Darsow, Präsidentin des ZONTA Club Arnsberg. „Gewalt 
gegen Frauen ist eine Menschenrechtsverletzung, die wir als Gesellschaft nicht hinnehmen 
dürfen.“

Der ZONTA Club Arnsberg richtet seinen Appell an Politik und Gesellschaft für mehr 
wohnortnahe Beratungsangebote für gewaltbetroffene Frauen, eine verlässliche 
Finanzierung des Frauenhauses, präventive Programme auch für Tätergruppen sowie 
Aufklärung und Bildung, um Gewalt frühzeitig zu verhindern.

„Frauen und Mädchen vor Gewalt zu schützen, gelingt nur, wenn Kommunen, Politik und 
Zivilgesellschaft gemeinsam Verantwortung übernehmen“, so Darsow. „Es braucht mutige 
Entscheidungen, verlässliche Strukturen und Menschen, die hinschauen.“ Mit orange 
beleuchteten Gebäuden, Bannern und Aktionen will der ZONTA Club Arnsberg auch in 
diesem Jahr das Thema in den Fokus rücken. „Jede und jeder kann dazu beitragen, Gewalt 
sichtbar zu machen, Betroffene zu unterstützen und ein sicheres Umfeld zu schaffen“, betont 
Christina Darsow.



Hier finden Betroffene in der Region Hilfe:

•	 Frauenberatungsstelle Arnsberg: 02932 / 89 87 703
•	 Frauenberatungsstelle Meschede: 0291 / 52 171
•	 Frauenhaus Arnsberg: 02932 / 900 9440
•	 Bundesweites Hilfetelefon: 116 016 (24h erreichbar)
•	 In akuter Gefahr: Polizei 110
•	 Codewort „Maske 19“ in Apotheken bei akuter Bedrohung

Zudem bietet der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Hochsauerland Beratung für 
Männer und Jungen in Krisen und bei Gewalttätigkeit unter 02932 / 93 93 111 an.
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